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Dr. Gabriel Barell

Direktor
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Reto Baumgartner

Bereichsleiter Berufsbildung
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Förderung des 
Unternehmertums
in Basel
(Talentförderung in der Berufsbildung)



• Eine eigentliche Talentförderung findet heute in der 
Berufsbildung – im Gegensatz zum Sport – selten statt.

• Das Image der (handwerklichen) Berufslehren in der 
Gesellschaft muss verbessert werden.  

• Das Unternehmertum findet in den heutigen 
beruflichen Grundbildungen (noch) keinen 
«Niederschlag».
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Ausgangslage (1/2)
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Ausgangslage (2/2)

• Der Fachkräftemangel wird in den nächsten Jahren 
weiter zunehmen, entsprechend wird es schwierig, 
Stellen mit (Führungs-) Verantwortung in den KMU gut 
zu besetzen. 

• Viele regionale KMU stehen in den nächsten Jahren vor 
einer Nachfolgeregelung.



Leistungsstark ist nicht gleichzusetzen mit schulisch 
stark. Wichtig ist: Der Beruf wird als Berufung ausgeübt!

Talente zeigen sich in unterschiedlichen Ausprägungen:

Der eine hat feinmotorisches Geschick; die andere verfügt 
über ausgeprägtes Vorstellungsvermögen; weitere 
punkten mit ihrer Fähigkeit, theoretische Grundlagen in 
die Praxis umzusetzen; andere überzeugen mit ihrer 
Sozialkompetenz in Verbindung mit der praktischen 
Arbeit. 
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Definition Talent in der 
Berufsbildung 
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Campus 



• Berufsbildungsmarketing allgemein für die duale 
Ausbildung als Einstieg ins Unternehmertum

• Berufsinformation für SchülerInnen, Eltern und 
Lehrpersonen (Chancen und Möglichkeiten einer 
Berufslehre aufzeigen)
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Vor der Lehre



Förderung der Talente 

und Bezug zum 

Unternehmertum herstellen
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Während der Lehre



- Wahrnehmung – Vorurteile - Rollen

- Kommunikation

- Instruktion

- Kritik – Feedback - Konflikte

- Team und Leadership

- Zeitmanagement
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Themen «während der Lehre»



- Berufsbildnerinnen und Berufsbildner aus der Praxis

- Zeitfenster an jedem Schulungstag bestritten von 
einem Unternehmer, einer Unternehmerin
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Referenten «während der Lehre»



Karriereplanung von

«Talenten» nach einem

erfolgreichen Berufsabschluss

in KMU.
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Nach der Lehre 
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Drehscheibe



- Persönlichkeit, Ethik, Verantwortung, Führung

- Unternehmensstrategie, Planung und Organisation

- Marketing und Verkauf

- PR, Cross Media, Social Media, Networking

- Informatik

- Human Ressource

- Internationalisierung, Globalisierung

- Versicherungen, Behörden, Gesetze

- Businessplan, Kalkulation, Finanzen und Controlling
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Themen «nach der Lehre»



- Unternehmer/-innen mit Bezug zur Ethik und zur 
Persönlichkeit

- Konkrete Fragestellungen aus der Praxis verknüpft mit 
der Theorie

- TN sollen sich und ihre Erfahrungen einbringen in 
Einzel- und Gruppenarbeiten

- Bezug immer zum Unternehmertum und zum Markt
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Referenten «nach der Lehre»
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• Vermehrt entscheiden sich leistungsstarke 
Schülerinnen und Schüler für eine Berufslehre.

• Die Attraktivität der Berufslehre und deren vielfältigen 
Anschlusslösungen ist bei Jugendlichen und Eltern 
bekannt.

• Der Campus ist DIE Anlaufstelle für individuelle 
Karriereplanung nach der Berufslehre.

• Im Campus werden die zukünftigen Fachpersonen und 
Unternehmer/-innen für unsere KMU in der Region 
geformt.

09.11.2015© Gewerbeverband Basel-Stadt 18

Visionen des CampusVisionen des CampusVisionen des CampusVisionen des Campus
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Zeitplan (Pilot 2015 – 2020)

2014 216

Herbst 2015 Feinkonzept

2015 2016 2017 2018 2019 2020

Detailplanung

Finanzierung

Kommunikation

Aufnahme:

20 Jugendliche

Aufnahme:

20 Jugendliche

Aufnahme:

20 Jugendliche
Aufnahme:

20 Jugendliche

Aufnahme:

20 Jugendliche

Frühling 2020 Ende Pilotphase



Daniela Bernardi

Bernardi + Huber AG

Kurzinterview

09.11.2015© Gewerbeverband Basel-Stadt 20



Dominik Schmid

Ed. Borer AG Schreinerei

Kurzinterview
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Ihre Fragen
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